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A) Lösungen Sprachentwicklung & Kommunikation: 

1. Sprachentwicklung 
2. Laute 
3. kommunizieren 
4. zweisprachig 
5. Interaktion 
6. Wortschatz 
7. Vorlesen 
8. emotionale 
9. nonverbal 
10. sprachliche 

B) Lösungen: 

1. Sprachentwicklung 
2. Plappern 
3. reagieren 
4. nonverbal 
5. erste Wörter 
6. Interaktion 
7. Vorlesen 
8. Wortschatz 
9. Sätze 
10. verstehen 
11. reagieren 
12. zwei Sprachen 
13. sprachliche 
14. kommunizieren 
15. Interaktion 

C.) Lösungen 

1. Um 6 Monate. 
2. Sie sind entscheidend für die sprachliche Anregung und die Entwicklung des Kindes. 
3. Etwa 20 bis 50 Wörter. 
4. "Mama essen", "Papa da". 
5. Ein plötzlicher und schneller Anstieg im aktiven Wortschatz, typischerweise um das zweite 

Lebensjahr. 
6. Sie fördert die sprachliche Interaktion und den Spracherwerb. 
7. "Warum?"-Fragen. 
8. Kurze, einfache Sätze, die das Wesentliche der Aussage vermitteln, z.B. "Mama Schuhe". 
9. Etwa 1000 Wörter. 
10. Erzählende Fähigkeiten und komplexere Satzstrukturen. 
11. Sätze werden länger und enthalten mehr Details. 
12. Es fördert das Sprachverständnis und den Wortschatz. 
13. Er bietet vielfältige sprachliche Interaktionen und neue Vokabeln. 
14. Die Fähigkeit, Sprache situationsgerecht zu verwenden. 
15. Komplexere Erzählstrukturen und verbesserte Verständnisfähigkeiten. 
16. Die Fähigkeit, Wörter zu finden, die sich aufeinander reimen, wichtig für phonologisches 

Bewusstsein. 
17. Kinder beginnen, über Sprache Konzepte wie Zeit und Gefühle zu verstehen. 
18. Schwierigkeiten mit komplexeren Satzstrukturen oder ungewohnten Wörtern. 
19. Gleichaltrige und Erwachsene bieten verschiedene Modelle und Kontexte für Sprachgebrauch. 
20. Kinder beginnen, längere und komplexere Geschichten zu erzählen. 
21. Erweitertes Vokabular, Verständnis für komplexe Anweisungen, Erzählfähigkeit. 
22. Durch Vorlesen, Erzählen von Geschichten, Gespräche und spielerische Sprachspiele. 
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23. -30 Siehe Glossar. 
D) Lösungen 

1. Plappern 
2. Elternreaktionen 
3. 20 bis 50 Wörter 
4. Einfache Satzstruktur 
5. Wortschatzexplosion 
6. 'Warum?'-Fragen 
7. Telegrafensprache 
8. 1000 Wörter 
9. Komplexere Satzstrukturen 
10. Vorlesen 
11. Pragmatische Sprachentwicklung 
12. Reimfähigkeit 
13. Reimen 
14. Zeit 
15. Gefühle 
16. Komplexe Anweisungen 
17. Soziales 
18. Modelle 
19. Kontexte 
20. Komplexe 
21. Erzählen 
22. Förderung 
23. Spiele 

 


